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Was bleibt

Im Rahmen von TRAFO hat der Saarpfalz-Kreis das Thema Kultur als eines von drei
Handlungsfeldern – neben den Themen Lebenslanges Lernen und soziale Teilhabe –
fest in seiner langfristigen Demografiestrategie verankert. Der Kreis hat die in TRAFO
eingerichtete Projektstelle dauerhaft in seinen Stellenplan übernommen: Unter dem
Namen „Möglichmacherei“ hat sich die Kreisverwaltung damit einer neuen Aufgabe
angenommen und betreibt auch zukünftig ein Kulturbüro für den gesamten Landkreis.
Die „Möglichmacherei“ unterstützt als Ansprechpartner die Arbeit der zahlreichen
Vereine, die das Kulturangebot der Region prägen. Darüber hinaus organisiert das
Kulturbüro auch weiterhin den Instrumenten- und Notenpool und Kooperationen des
Saarländischen Staatstheaters mit Theatervereinen der Region, die im Rahmen von
TRAFO entstanden sind.  

Kunst, Kultur Kommune
 Die Professorin für angewandte Sozialwissenschaften Martina Wegner erläutert vor
dem Hintergrund der Erfahrungen aus dem Saarpfalz-Kreis, wie Kultur dabei helfen
kann, Debatten über den demografischen Wandel in die Zivilgesellschaft zu tragen.


